Jutelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Mosthause. 


e 309. Freitag „den 25. December 1840. 5 


Angekommene Fremde vom 23. December. 

Herr Kaufmann Cohn aus Wurzburg, l. im Hotel de Vienne; Herr 
Aſſeſſor Berndt aus Wreſchen, Herr cand. theol. Skubich aus Taczanowo, Herr 
Pächter Bollrich aus Borowo, L im Hötel de Pologne; die HH. Pächter Flor⸗ 
kowski aus Czewojewo, Zakorski aus Woinowo, Hr. Wirthſchafts⸗Verwalter Kie⸗ 
ſewetter aus Wittkowko, die Hh. Gutsb. Graf von Mielzinski aus Wranowo, von. 
Moraczewski aus Zielgtkowo, v. Chelkowski aus Sapowiec, I, im Hötel de Saxe; 
die 99. Gutsb. v. Radonski aus Korzuchowo und v. Radonski aus Dominowo, l. 
im Hötel de Hambourg; die HH. Gutsb. Raſchke und Krohnheim aus Storch⸗ 
neſt, Hr. Pächter Voldt aus Victorowo, Hr. Rentmeiſter Bladen aus Nitſche, 


Hr. Oekonom Adam aus Radowitz, l. im Hötel de Dresde; Hr. Landrath von 


Gumpert aus Opornik, Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. v. Radoſch aus Wreſchen, Hr. 
rendar Schulz aus Berlin, Hr. Candidat Siegert aus Alexandrowo, l. 


Refe⸗ 
im Hötel 


de Berlin; Hr. Kaufmann Seelig aus Unruhſtadt, l. im Eichkranz. 


1) Proklama. Auf dem im Vom⸗ 
fer Kreiſe in der Stadt Unruhſtadt sub 
No. 2. belegenen Grundftüde und der 
auf dem Mühlberge bei Unruhſtadt sub 
No. 3. belegenen Windmühle, ſind auf 
Grund des Erbrezeſſes dom 11. Novem⸗ 
ber 1801. ex decreto vom 8. März 
1808, Rubr. II I. No. 1. 50 Rthlr. für 
die Johann Gottfried Fechnerſchen Kinder 
erfter Ehe eingetragen geweſen. Diefe 


Proclama. Na nieruchomosci w 
miescie Kargowie pod No, 2 potoso- 
ney, i na wiatraku przy Kargowie 
pod No. 3 sytuowanym, zapisany bei 
kapital 50 Tal, pod Rubr, III. No, x 
2 recessu 2 dnia 1. Listopada 18or, 
na mocy dekretu 2 dnia 880 Marca 
1808 roku dla dazieci 2 pierwszego- 
malzenstwa po Janie Bogumirze 
Fechner. 


LR 
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Poſt iſt bei der Subhaſtation der beiden 
genannten Grundſtuͤcke zur Hebung gekom⸗ 
men, hat aber bei dem Mangel des dar⸗ 
über ausgefertigten und angeblich verlo⸗ 
ren gegangenen Documents zur Special⸗ 
maſſe genommen werden muͤſſen. Es 
werden daher alle diejenigen, welche als 
Eigenthuͤmer, De, we oder 
fonftige Briefs-Inhaber Anſpruͤche an 
das gedachte Document zu Haben. vermeis 
nen, aufgefordert, dieſelben in dem zu 
dieſem Behufe auf den 15ten März 
1841. Vorm. 10 Uhr in unſerem 
Gerichtslokale anberaumten Termine ans 
zumelden und geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls fie mit ihren etwanigen Anſprü⸗ 
chen an jenes Document praͤcludirt wer, 
den ſollen, und letzteres fuͤr amortiſirt 
und nicht weiter geltend erklaͤrt werden 
wird, Wollſtein, den 1. Novbr. 1840, 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


* 


2) Nothwendiger Verkauf. 
Tand⸗ und Stadtgericht zu 
Lobſens. 

Das zum Nachlaſſe des Bürgermeiſters 
Johann Daniel Münchow gehörige, zu 
Miffet sub No. 46. gelegene Grundſtuͤck, 
abgeſchaͤtzt auf 510 Rthlr. 13 ſgr. 2 pf. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, fol am 2 4ſten Marz 
1841. an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. 


Pray subhastacyi rzeczonych nie- 
rucliomosci zostal tenze kapital wpra.. 
wdzie wyliczonym, lecz dla braku 
na wystawionego, awedlug podania 
zagingé mianego dokumentu do mas- 
sy specyalney wzietym by& musial. 
Wszyscy wiege ci, ktörzyby iako 
wiasciciele, Cessyonaryusze, .zasta- 
wuiey lub éi inne papiery posiada- 
iacy do rzeczonego dokumentu pre 
tensye mieë mniemali, wzywaig sie 
ninieyszem, aby takowe w terminie 
na dzien 15. Marca 1841 zrana 
o godzinie rotéy W lokalu urzedo- 
wania naszego do tego wyznaczonym 
zameldowali i udowodnili, inacze&y 


bowiem 2 pretensyami swemi do te- 


go dokumentu mie& mogacemi, pre- 
kludowani i rzeczony dokument za 
amortyzowany i nadal niewazny u- 
zuanym zostanie, 

Wolsztyn, dnia 1. Listop, 1840. 
Kroöl, Sad Ziemsko.mieyski. 


Sprzeda? konieczna, 
Sad Ziems ko- mieys ki 
WEobzenicy. 
Posiadlo$& do pozostalosci Burmi. 
strza Jana Daniela Münchow nale- 
zaca, W Wysoce pod liczbg 46 po: 
lozona, oszacowana na 510 Tal, 13 
sgr. 2 fen, wedle taxy, wogacey bye 
przeyrzanéy wraz z wykazem hy pe- 
tecznym i warunkami w Regisiratu- 
rze, ma by& dnia 24. Marca 1841 
tu w mieyscu zwyklein posiedzen sg- 
dowych sprzedans. 


— —-— 
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3) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt: Gericht zu 
Schwerin. a 
Das sub No. 184 zu Schwerin bele⸗ 
gene, der Erneſtine Wilhelmine Amalie 
Thieme gehdrige Wohnhaus, abgeſchaͤtzt 
auf 600 Rthlr. zufolge der, nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 2. Februar 
1841 Vormittags 11 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Schwerin, den 16. Oktober 1840. 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


4) Der Gaſthofspaͤchter und Spediteur 
Gedalie Salamon hier und die unverehel. 
Amalie Brock, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 3. December 1840. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur SÉ 


fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, den 4, December 1840. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


5) Bekanntmachung. Der Erb⸗ 
pachksbeſitzer Joſeph v. Jaworski zu Go⸗ 
czalkowo und die Wittwe Catharina Oſtro⸗ 
were daſelbſt, haben in ihrer künftigen 
Ehe mittelſt Ehevertrages vom 16. No⸗ 
vember 1840 die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Emverbeg ausgeſchloſſen, was 
hierdurch zur dffehtlichen Kenntniß ges 
bracht wird, N 
Gneſen, den 19. November 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Syrzeda? konieczna. 
Bad Ziemsko - mieyski 
‘ w’Skwierzynie., 

Dom wSkwierzynie pod liczba 184 
poloZony, Ernestynie Wilhelminie 
Amalie Thieme nalezgcy, 052acowa, 
ny na 600 Tal, wedle taxy, moggcey 
byé przeyrzaney wraz z wykazem hy- 
poteczoyn w Registraturze, ma by& 
dnia 2. Lutego 184r przed polu. 
dniem o godzinie 116 w mieyscu 
zwyklem posiedzen sadowych spre- 
dany. 

Skwiereyn, dnia 16. Paz dz. 1840, 
Kréi, Sa d Ziemsko-mieyski, 


— 


Podaie sie ninieyszem do wiado. 
mosci publieznéy, ze Gedalie Sala.. 
mon, dzierzawca oberzy i trudnigey 
sig poleceniami handlowemi w miey- 
Sen i Amalia Brock panna, kontra. 
ktem przedslubnym z dnia 3. Gru. 
dnia r. 1840. wspolnosé maigtku i 
dorobku wylaczvli, 7 

Poznan, dnia 4. Grudnia 1840, 
Krol. 84 d Ziemsko-mieyski“ 


— — 


Obwieszezenie, Posiedziciel wie- 
ezysty Wny Jozef Jaworski w Go- 
czalkowie i wdowa Katarzyna Ostro- 
ska tamze, wylaczyli kontraktem 
Przedslubnym 2 dnia 16. Listopada 
r. b. wspölnos6 maigtku i dorobku, 
co sie ninieyszem do publiczuey 
wiadomosci podaie, — 5 

Gniezuo, dnia 19. Listop. 1840. 


Kröl. Bad Ziemsko - mieyski, 


Ex 


ER 


6) Bekanntmachung. Der Parti⸗ "Obwieszezenie, Podaie sie ni- 
culier Hr. Otto Ferdinand Heinrich Heppr nieyszem do publiczney wiadomo- 
ner und deſſen Braut Fräulein Albertine sei, Ze JP. Otto Ferdynand Henryk 
Amalie Florentine Brylska, beide aus Heppner particulier i tego narzeczo- 
Schrimm, haben mittelſt Ehevertrages na Albertyna Amalia Florentyna 
vom 24. November 1840 die Gemein⸗ 2 Brylskich panna, oboie ze Szremu, 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die Ge⸗ kontraktem przedslubnym 2 dnia 24. 
meinſchaft des Erwerbes dagegen einge- Listopada 1840, wspölnosé maigtku 
führt, welches hierdurch zur offentlichen wylaczyli, wspölnoss dorobku zas zar 
Kenntniß gebracht wird. prowadzili. ve — 
Schrimm, am 26. November 1840. Szrem; dnia 26. Listop, 1840. 


Königl. Land: u. Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


7) Diurch den vor einigen Jahren von mir gemachten Ankauf von beinahe 200 
Schaaf⸗Muͤttern und den dazu erforderlichen Boͤcken, aus der beruͤhmten Merino— 
Heerde des Herrn Grofen von Sternberg auf Raudnitz, bin ich im Stande, 100 
Stuck Böcke in reiner Inzucht und mit Sorgſamkeit und Fleiß gezuͤchtet, zum 
Verkauf auszubieten. Alle obigen Merino- Stamm auszeichnenden Eigenſchaften, 
als ſeltner und großer Reichthum der Wolle mit angemeſſener Feinheit verbunden, 
zeichnen die bei mir zum Verkauf aufgeſtellten Thiere ganz vorzuͤglich aus. Starker 
und kraͤftiger Koͤrperbau befähigt dieſen Merino- Stamm vor allen andern, auch 
den ungünſtigſten klimatiſchen Verhaͤltniſſen und Nahrungsmitteln, unbeſchadet ihrer 
Geſundheit, Trotz zu bieten. — Jackſchenau, im Bresl. Kr., im Dezember 1840. 
f v. Stegmann, Major a. D. 


8) Magiſches. Auf meiner Durchreife nach Warſchau gebe ich mir die Ehre 
ergebenſt anzuzeigen, daß ich einige Vorſtellungen im Gebiete der natürlichen Ma⸗ 
gie und der beluftigenden Phyſik zu geben beabſichtige, und mit der erſten Vor⸗ 
ſtellung Freitags den 25, Dezember im Hötel de Dresde beginnen werde. 
Die Anſchlagezettel werden das Weitere beſtimmen. 


Friedrich Schulz, Mechaniker aus Breslau. 


9) Bei E. S. Mittler in Pofen iſt zu haben: Berlin und die Berliner, mit 
Federzeichnungen v. Hoſemann, 18 u. 28 Baͤndchen, 4 74 Sgr., enthaltend: Bar⸗ 
bier, Wachtparade, Leichenbitter, Liebhabertheater. 5 

Die Berliner Kunſtausſtellung von 1840. — 10 Sgr. 


10) In der Buchhandlung von E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: 
Beitraͤge zur Buchhaltungskunſt im erweiterten Sinne und zur geregelten 
Haus wirthſchaft, von F. K. Munther. Preis 45 Sgr. 

——— —— w 
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